
Gehöft in Peterawe (Provinz Pofen) 

Die Häufet haben am 
vorderen Giebel eine offene 
Halle oder Laube erhalten. 

Von vier, fünf oder auch 
von fechs Pfoften getragen, 
erftreckt fich diefe auf die 
ganze Hausbreite oder fie 
befchränkt fich auf eine 
Bogenöflfnung und ruht 
dann gewöhnlich mit einer 
Seite auf dem Eckpfoften. 

Die Märkte der oftdeut» 
fchen Städte waren ehemals 
von hölzernen Lauben» 
bäufern umgürtet. Einige 
Beifpiele find noch beute 
am Markte von Scbwiebus 
und in dem 1662 gegrün¬ 
deten Pofenfcben Städtchen 
Rakwit) erhalten. Befon» 
ders die Häufet in Rakwit) 
bekunden trot) der einge» 
bauten Lage eine fo innige 
Verwandtfcbaft mit den 
Bauernbäufern, daß fie mit 
diefen ohne Zweifel auf 
gemeinfame Vorbilder zu» 
rückzufübten find. □ 

Gehöft in Peterawe Blick auf den Hof 
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